
 
 

Bericht Deutsche Meisterschaften 

Am Wochenende des 19. und 20. Septembers 2015 fanden in der Gießener 

Osthalle die diesjährigen Deutschen Meisterschaften im Gerätturnen statt. Trotz einer 

verhältnismäßig kleinen Stadt und Halle verliefen die Wettkämpfe und die Organisation 

reibungslos, sodass im Endeffekt die Zufriedenheit der Turner, Kampfrichter und des 

Publikums erreicht werden konnte. 

Als Turnerjugend waren wir in der Lage, für viele unterstützende Helfer zu sorgen, die schon 

am Donnerstag damit begannen, die Halle aufzubauen, sodass am Freitag das öffentliche 

Training ohne Reibungen ablaufen konnte. Unsere Aufgaben bestanden im eingeübten 

Umbau der Geräte, der Akkreditierung und den letzten Vorbereitungen für den kommenden 

Tag. 

Am Samstag konnten die Wettkämpfe nun beginnen. Mittags fanden die 

Mehrkampfmeisterschaften der Männer und abends die der Frauen statt. Dabei 

unterstützten wir die Kampfrichter bei diversen Aufgaben, zeigten die Sprungnummern an, 

kümmerten uns um das Catering für die Helfer, arbeiteten im Hintergrund, bauten um und 

betreuten die 60 Einlaufkinder, die wir im Voraus ausgelost hatten und für welche dieser Tag 

etwas ganz Besonderes darstellen sollte.  

Fabian Hambüchen sicherte sich letztendlich den Titel, den zweiten Rang belegte Andreas 

Toba vor Christopher Jursch. Bei den Frauen siegte Elisabeth Seitz vor Pauline Schäfer und 

Sophie Scheder. 

Schließlich fanden am Sonntag die Gerätefinals statt, welche das Highlight des Wochenendes 

darstellten. Jegliche Ergebnisse lassen sich unter http://www.dtb-

online.de/portal/turnen/geraetturnen/ergebnisse.html einsehen. 

Nach dem anstrengenden Abbau aller Geräte und dem Aufräumen der Halle waren die 

Deutschen Meisterschaften auch schon wieder vorbei. An diesem gesamten Wochenende 

blieb der Spaß natürlich auch nicht auf der Strecke. Auch wir hatten die Chance, ganz nah 

dran zu sein und die Qualität der Übungen deutlich zu schätzen. 

 


